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Präsidentin des Nationalrates 

Doris Bures 

Parlament 
1017 Wien 

 

 
 Wien, am 7. September 2016 
  

 Geschäftszahl (GZ): BMWFW-10.101/0392-IM/a/2016 

 

 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 9838/J betreffend 

"Strafgelder nach der Gewerbeordnung für die Länderkammern der gewerblichen 

Wirtschaft für Zwecke der Wirtschaftsförderung und für soziale Zwecke 2015", welche 

die Abgeordneten Erwin Spindelberger, Kolleginnen und Kollegen am 7. Juli 2016 an 

mich richteten, stelle ich eingangs fest, dass mein Ressort die zuständigen Ämter der 

Landesregierungen und die einzelnen Landeskammern der gewerblichen Wirtschaft 

mit der Anfrage befasst hat, deren Rückmeldungen sich wie folgt darstellen: 

 
 

Antwort zu Punkt 1 der Anfrage: 

 

Die jeweiligen Ämter der Landesregierungen haben folgende Daten übermittelt: 

 

Bundesland Verhängte Strafen 2015 in € 

Wien 655.105,26 

Tirol 197.701,21 

Salzburg 101.589,26 

Steiermark 131.507,50 

Oberösterreich 274.264,00 

Kärnten 148.481,40 

Vorarlberg 158.338,00 

 

Niederösterreich hat berichtet, dass die Ermittlung der verhängten und eingehobenen 

Strafen nach der Gewerbeordnung für das Jahr 2015 nicht möglich ist, da dazu alle 

einzelnen Verwaltungsstrafakte nach der Gewerbeordnung geprüft werden müssten.  
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Auch über die Buchhaltung ist eine Ermittlung nicht möglich, da zahlreiche Strafen 

nach der Gewerbeordnung (z.B. Auflagenverletzungen) gemäß § 372 Abs. 2 GewO 

iVm § 15 VStG für Zwecke der Sozialhilfe gewidmet sind und zahlreiche andere       

Gesetze auch diese Strafwidmung aufweisen. 

 

Burgenland hat mitgeteilt, dass die Daten kurzfristig nicht verfügbar sind und auch 

nicht kurzfristig abgerufen werden können, da hierfür umfangreichere Recherchen und 

Datenbankabfragen notwendig wären. 

 

 

Antwort zu Punkt 2 der Anfrage: 

 

Die jeweiligen Ämter der Landesregierungen haben folgende Daten übermittelt: 

 

Bundesland Beträge in € 

Niederösterreich 260.439,59 

Burgenland 114.842,87 

Vorarlberg 57.450,74 

Kärnten 123.443,40 

Steiermark   90.136,50  

 

 

In Oberösterreich wurde überwiesen:  

 

BH Prozent BH Prozent 

Linz 76 Linz-Land 15 

Steyr 100 Perg 40 

Wels 48 Ried 72 

Braunau 22,7 Rohrbach 100 

Eferding 100 Schärding 100 

Freistadt 26 Steyr-Land 100 

Gmunden kann nicht erhoben 

werden 

Urfahr-Umgebung 60 

Grieskirchen 78 Vöcklabruck 38 

Kirchdorf 53 Wels-Land 27 

 

 

Im Übrigen ist auf die Antwort zu Punkt 1 der Anfrage zu verweisen. 
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Antwort zu Punkt 3 der Anfrage: 

 

Die jeweiligen Ämter der Landesregierungen haben Folgendes mitgeteilt: 

 

In Vorarlberg werden die eingehobenen Beträge jeweils zum 15. des Folgemonats an 

die Länderkammer der gewerblichen Wirtschaft angewiesen. 

 

In Kärnten erfolgt die Überweisung der Gelder an die Länderkammer der gewerblichen 

Wirtschaft teilweise alle 3 bis 4 Tage und teilweise monatlich. 

 

Im Übrigen ist auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Nr. 6334/J zu 

verweisen. 

 

 

Antwort zu den Punkten 4, 7 und 8 der Anfrage: 

 

Die jeweiligen Landeskammern der gewerblichen Wirtschaft haben folgende Daten 

übermittelt:  

 

WK Wien 2015 

Wirtschaftsförderung € 328.473,82 

Auszahlungen an in Not geratene Unter-

nehmen und ehem. Gewerbetreibende 

€ 365.535,00 

Anzahl in Not geratener Unternehmen 

und ehemaliger Gewerbetreibender 

959 

 

 

WK Tirol 2015 

Wirtschaftsförderung -- 

Auszahlungen an in Not geratene Unter-

nehmen und ehem. Gewerbetreibende 

€ 293.105,00 

Anzahl in Not geratener Unternehmen 

und ehemaliger Gewerbetreibender 

216 
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WK Salzburg 2015 

Wirtschaftsförderung -- 

Auszahlungen an in Not geratene Unter-

nehmen und ehem. Gewerbetreibende 

€ 56.616,00 

Anzahl in Not geratener Unternehmen 

und ehemaliger Gewerbetreibender 

159 

 

 

WK Steiermark 2015 

Wirtschaftsförderung € 115.000,00 

Auszahlungen an in Not geratene Unter-

nehmen und ehem. Gewerbetreibende 

€ 85.000,00 

Anzahl in Not geratener Unternehmen 

und ehemaliger Gewerbetreibender 

100 

 

 

WK Oberösterreich 2015 

Wirtschaftsförderung -- 

Auszahlungen an in Not geratene Unter-

nehmen und ehem. Gewerbetreibende 

€ 173.239,63 

Anzahl in Not geratener Unternehmen 

und ehemaliger Gewerbetreibender 

1.489 

 

 

WK Niederösterreich 2015 

Wirtschaftsförderung € 137.410,69 

Auszahlungen an in Not geratene Unter-

nehmen und ehem. Gewerbetreibende 

€ 137.410,69 

Anzahl in Not geratener Unternehmen 

und ehemaliger Gewerbetreibender 

1.315 

 

 

WK Burgenland 2015 

Wirtschaftsförderung € 95.874,10 

Auszahlungen an in Not geratene Unter-

nehmen und ehem. Gewerbetreibende 

€ 12.900,00 

Anzahl in Not geratener Unternehmen 

und ehemaliger Gewerbetreibender 

5 
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WK Vorarlberg 2015 

Wirtschaftsförderung € 59.638,73 

Auszahlungen an in Not geratene Unter-

nehmen und ehem. Gewerbetreibende 

Kein Bedarf 

Anzahl in Not geratener Unternehmen 

und ehemaliger Gewerbetreibender 

Keine Ansuchen 

 

 

WK Kärnten 2015 

Wirtschaftsförderung € 54.399,75 

Auszahlungen an in Not geratene Unter-

nehmen und ehem. Gewerbetreibende 

€ 54.399,75 

Anzahl in Not geratener Unternehmen 

und ehemaliger Gewerbetreibender 

64 

 

 

 

Antwort zu Punkt 5 der Anfrage: 

 

Die jeweiligen Ämter der Landesregierung haben Folgendes mitgeteilt: 

 

In Wien wurde der Verfall in 54 Fällen ausgesprochen. Ein Gegenstand wurde        

versteigert, wobei ein Erlös von € 565,56 erzielt werden konnte. 

 

Aus Tirol wurde ein Fall gemeldet, wobei die Versteigerung noch nicht stattgefunden 

hat. 

 

Aus dem Burgenland liegt diesbezüglich keine Rückmeldung vor. 

 

In der Steiermark wurden in einem Verfahren Waren für verfallen erklärt. Daraus 

wurden keine Erlöse lukriert. 

 

In Oberösterreich wurde ein Erlös in Höhe von € 3.250 erzielt. 

 

In Niederösterreich wäre eine aufwändige Prüfung der einzelnen Akten erforderlich, 

die nicht durchgeführt werden konnte. 
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In Vorarlberg und Salzburg wurde kein Verfall ausgesprochen. 

 

In Kärnten wurde der Verfall von drei Gegenständen ausgesprochen. Dabei wurde kein 

Erlös erzielt. 

 

 

Antwort zu den Punkten 6 und 9 der Anfrage: 

 

Es ist auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Nr. 6334/J zu verweisen. 

 

 

 

Dr. Reinhold Mitterlehner 
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